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„Der Beitrag der byzantinischen Gelehrten zur abendländischen Renaissance“
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Als die italienischen Humanisten begannen, die Bedeutung der antiken griechischen Bildung für die abendländische Renaissance mit großem Enthusiasmus hervorzuheben, hat man im oströmischen Reich bereits seit Jahrhunderten die Werke der altgriechischen Autoren gelesen, studiert, kommentiert und abgeschrieben. Dabei wird der Bogen weit gespannt: Der Vortrag beginnt mit den griechischen Basilianer Mönchen, die schon seit dem 6. Jh. in Italien wirkten. Es wird die Pflege des antiken Erbes in Byzanz erörtert und die Eroberung Konstantinopels 1204 durch die Lateiner skizziert, Ausgehend vom Florentiner Konzil 1438/39 werden die wichtigsten griechischen Gelehrten erwähnt und ihre Rolle bei der Entwicklung der abendländischen Renaisance erläutert.








